
Wohnungsgenossenschaft Neukölln eröffnet
Büchertauschstation

01.09.2014 Fachinformation

Sie sind dem einen oder anderen sicher schon einmal im Berliner Stadtbild aufgefallen:
Umfunktionierte Telefonzellen. Die Wohnungsgenossenschaft Neukölln hat in ihrer
Wohnanlage in Berlin-Lichtenrade eine solche nun als Büchertauschstation eingeweiht.

In ihr können Anwohner ausgelesene Bücher anderen Interessierten zur Verfügung stellen.
So braucht man  sich nicht jedes interessante Buch zu kaufen, sondern kann es einfach
ausleihen. Das spart nicht nur Geld im eigenen Portemonnaie, sondern schont auch die
Umwelt.

Mitglieder treffen sich beim Büchertausch, sprechen über das Gelesene oder über das,
was man unbedingt lesen sollte, und tauschen dabei ihre Erfahrungen aus. Da die
umfunktionierte Telefonzelle ein voller Erfolg ist, denkt die Genossenschaft bereits
darüber nach, auch den Mitgliedern in anderen Wohnanlagen diese Möglichkeit zur
Verfügung zu stellen.

https://bbu.de/beitraege/wohnungsgenossenschaft-neukoelln-eroeffnet-buechertauschstation
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